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Kreisliga Herren

TuS Nenndorf II : Hundener TTV 
Freitag, 25.11.2022, 20:15 Uhr

Kein Sieger im Duell des TuS Nenndorf II gegen den 
Hundener TTV

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:30 Sätzen trennten sich die Spieler des
Hundener TTV beim Auswärtsspiel in der Kreisliga Herren am Freitagabend vom TuS Nenndorf II.
Rund 240 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Bartels / Krause das Unentschieden
im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Die Gäste profitierten im 9. Saisonspiel davon,
dass die Heimmannschaft mit 2 Ersatzspielern antrat. Starte Leistungen zeigten Bartels und Willhöft,
die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nur einen Satz verloren Bartels / Krause bei
ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Hartwig / Gippner und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem Satzerfolg für
Bartels / Krause endete. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Müller / Willhöft und Netzlaff /
Eggers, die Müller / Willhöft letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Rabe / Kreyenborg
versäumten es mit einem 6:11, 6:11, 11:9, 5:11 gegen Hartwig / Friedrich, einen Punkt für ihr Team
zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Heiko Bartels hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie,
gegen Waldemar Netzlaff beim 11:3, 11:3, 11:9 wenig Probleme. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Kay Hartwig wurden Joachim Müller wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Chancenlos war
danach Markus Krause gegen Torsten Eggers nicht, aber mehr als ein 6:11, 2:11, 11:6, 10:12
sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Volker
Willhöft konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Olaf Gippner beim im Vorfeld nicht
zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. 11:9,
6:11, 10:12, 11:9, 6:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Hendrik Rabe und Felix
Friedrich am Tisch die Schläger kreuzten. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Uwe
Kreyenborg seinem Gegner Jan Hartwig letztlich beim 6:11, 11:9, 5:11, 9:11 nicht gefährlich werden.
Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TuS Nenndorf II und des Hundener TTV in die
Box. Heiko Bartels hatte im Match gegen Kay Hartwig am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Zwar brachte Waldemar Netzlaff Joachim Müller phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Joachim Müller mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Trotz 1:0 Satzführung verlor Markus
Krause sein Spiel gegen Olaf Gippner letztlich mit 12:10, 8:11, 9:11, 7:11. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 6:6. Überzeugend war hingegen der 3:0-Erfolg von Volker Willhöft gegen
Torsten Eggers. Deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von Hendrik Rabe gegen
Jan Hartwig, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Uwe Kreyenborg beim 0:3 gegen Felix Friedrich. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Nicht einen Satzgewinn überließen Bartels / Krause ihren Gegnern Netzlaff / Eggers beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Damit fand
das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TuS Nenndorf II am 30.11.2022 gegen den
MTV Jahn Obermarschacht II erneut um Punkte. Die Mannschaft des Hundener TTV erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 7:11. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TuS Nenndorf II

Doppel: Bartels / Krause 2:0, Müller / Willhöft 1:0, Rabe / Kreyenborg 0:1 
Einzel: H. Bartels 2:0, J. Müller 1:1, M. Krause 0:2, V. Willhöft 2:0, H. Rabe 0:2, U. Kreyenborg 0:2 

 Hundener TTV
Doppel: Netzlaff / Eggers 0:2, Hartwig / Gippner 0:1, Hartwig / Friedrich 1:0 
Einzel: K. Hartwig 1:1, W. Netzlaff 0:2, O. Gippner 1:1, T. Eggers 1:1, J. Hartwig 2:0, F. Friedrich 2:0


